— 719 — 


für den 


Bezirk der Königlichen Hegierung zu Danjig- 


Königl. Drovinzialsgntelligenge&omteir im Poftsto Bat.” 
Eingang: Plantzengaſſe Nr. 385. 


A a a ET 


Ne. SI. Montag, ben 6. April. 1848, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. und 5. April 1846. 


Die Herren Kaufleute L. Gehicke aus Frankfurt a. M., E. Sſcker aus Mag⸗ 
deburg, A. Nagel aus Hamburg, G. Nieol aus Halle, Herr Rittergutsbeſitzer W. 
Gehrke aus Belin, log. im Englifhen Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer Graf Küch⸗ 
meiſter von Sternberg aus Grodken, log. im Hotel de Det. Peer Aursheſiger 
Willmann aus Bielawken, log. im Deutfcben Haufe. Herr Juſtiz⸗Commiſſarius 
Thiel nebſt Gemahlin aus Carthaus, log. in den drei Mohren. Herr Rentier Khe⸗ 
feld aus Stargardt, log im Hotel d'Oüüva. Die Herren Guts beſitzer von Oſtau⸗ 
Laiski aus Lubieczin, Brerandt aus Trampken, Herr Administrator Vogel aus Sob⸗ 
bowitz, log im Hotel de Thorn. 833 


Bekannimaſch un a enn. 
1. Der Kaufmann Hugo Jano Lothar Falk und deſſen Braut Marie Emilie 
Schultze haben durch einen am 14. d. M. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der 
Güter und des Etwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloffen. 
Danzig, den 16. März 1846. 5 a 
a Königliches Land: und Stadtgericht. : 
2. Der Fleiſchermeiſter Johann Friedrich Rupff bieſelbſt und die Wittwe Re⸗ 
gine Eilſabeth Gathmann geb. Ramm, hoben durch einen an: 19. März c., verlaut⸗ 
barten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes, für die von ihnen 
einzugebende Ehe, ausgeſchloſſen. RER 
Danzig, den 21. März 1846. 
Königl. Land- und Stadtgeticht. 
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« 
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3. Der Arbeitsmann Johann Jacob Dorloff aus Junkerttoil und deſſen Braut 
Eſther Cornelia Görgens haben durch einen am 10. März c. errichteten Vertrag die 
Gemeinſchaft det Güter in Anſehung des in die Ehe zu bringenden ſo wie desje⸗ 
nigen Vermögens, welches jeder von ihnen während der Ehe durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe und Geſchenke erwerben dürfte, für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. ; 
Danzig, den 19. März 1846. 5 
g Königliches Land: und Stadtgericht. 
AVE RTISSEMENT S. 
4. Zur Vererbpachtung eines Landſtücks von 2 Morgen 44 [JRuthen Preu- 
ßiſch, oder 1 Morgen 627 [IRuthen cufmiſch, unweit der Rückforter Schleuſe, ſteht 
ein Liecitations⸗Termin . F 
Mittwoch, den 8. April c., Vormittags 11 Uhr, 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 9. Februar 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. g 
5. Auf den Antrag des Kirchen ⸗Collegiums von Güttland haben wir zur ges 
tichtlichen Verpachtung der der dortigen Kirche gehörigen Hufe Wieſenland auf 4 Jah⸗ 
te einen Termin auf den £ 
= 23. April e., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Sefretait Lemon in der Behauſung des Kirchenvorſtehers und Hof⸗ 
9 5 Meſeck zu Kriefkohl angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige dorthin vorgeladen 
werden. ö ES j 
- Die Bekanntmachung der Parhrbedingungen wird in dem Termine erfolgen. 
Danzig, den 31. März 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


f En d d ien d u n s. 
6. Die heute Vormittag 9˙ Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 
Frau, von einem gefunden Knaben, zeigt theilnehmenden Freunden und Bekannten 
in Stelle beſonderer Meldung hiedurch ergebenſt an = 
Danzig, den 4. April 1846. Carl E. Hopp. 


r 


755 Den heute Vormitiag erfolgten ſauften Tod der Frau Wittwe Anna 
Kühne geb. Veit, früher verehelicht geweſene Rüttgers, in einem Alter von 86 
Jahren 8 Monaten, zeigen tief betrübt, ſtatt beſonderer Meldung, ergebenſt an 
die Hinterbliebenen. 


3. Das am 3. d. M., Morgens 71, Uhr, erfolgte ſanfte Tahinſcheiden ihrer 
geliebten unvergeßlichen Mutter, Schwieger- und Großmutter, der Fran Maria 
Eliſabeth Müller geb. Ulrich in ihrem beinahe vollendeten 70ſten Lebensjahre zeigen 
tief betrübt an die Hinterbliebenen. 
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5 i titerariſche Anzeige. 


9. In allen Buchhandlungen, in Danzig auch dei S. Knut, Laugen⸗ 
markt No. 432., iſt zu haben: 5 


a pole on 
dargeſtellt 
nach den beſten Quellen 
von 'r. Iſte Lieferung. 
Dritte Auflage mit 24 neuen Stablſtichen. 
Vollſtändig in 23 a aa a5 Sgr. 
= Ch. T. Kollmann. 
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8 10. Mit heutigem 5 Herr F. 2 A. ee das N 
t 


ſeit einer Reihe von Jahren allhier durch mich betriebene Material f 
Waaren⸗Geſchäft > 


A Langgaſſe No. 514. Ecke der Beutlergaſſe, 22 


welches sn für feine alleinige Rechnung fortführen wird. Indem x 0 

IE ic Einem geehrten Publikum für das mir fo lange geſchenkte Vertrauen 28 

0 Z * beſtens danke, ſcheide ich mit dem innigſten Wunſche, daſſeibe auch auf 2 - 5 

meinen Nachf me gütigſt übertragen zu wollen. 8 
a 0 


Andreas Schultz. Ft 

2 Auf obige Anzeige Bezug nehmend, erlaube ich mir ein geehrtes 7 

2 = Publikum höflichſt zu bitten, mich mit feinem Vertrauen gütigſt beehren x 
zu wollen, indem ich zugleich verſi chere durch Rechtſchaffenheit und x 

E ſtreng⸗xeelle W mich deſſen würdig zu machen. = 


2 A. Durand. 985 


5 a“ 2. a > 
11, 85 „Buch en von en 4 65. er} 


ſich hiermit zur . und prompten Lieferung aller in I Fache vorkommen⸗ 


den Arbeiten, ſowohl in Schwarz⸗ wie in Buntdruck, in Placaten 

wie Werken, und verſpricht die geehrten Beſteller auf's Boltomnenite und Schnell: 
Er befriedigen. 

— Das Haus in Schellingsfelde, Mittelgaſſe 53., mit zwei Stuben, Keller 
Garten iſt aus freier Hand au verkaufen. Das Nähere acer 
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13. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin, 
mit einem Grund- Capital von Drei Millienen Thalern, übernimmt Versiche- 
rungen gegen Feuersgefahr auf Grundstücke, Mobilien, Waaren, Getreide 
u. 8. w. zu sehr billigen Prämien, ohne den Versicherern eine Nashschuss- 
Verbindlichkeit aufzuerlegen dureh ihren Haupt-Agenten 
: A. J. Wendt, 
Jopengasse No. 742. 


. Oeffentliche Prüfung im Gymnaſium. 


Die öffentliche Prüfung im CEymnaſium, zu welcher der Unterzeichnete 
durch das Program“ cegebenſt einladet, findet Dienſtag, d. 7. April, Morgens 
präciſe ren & Uhr, Nachmittags von 225 Uhr an im großen Hörſaale des Gym⸗ 
naſiums ſtatt. Mittwoch d. 3. Cenſur und Verſetzung. Der neue Curſus beginnt 
Montag d. 20. April. Zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler werde ich von 
Mittwoch, den 15. April, ab täglich von 9 — 12 Uhr in meinem Geſchäfts⸗ 
zimmer im Gymnafium bereit fein. . Engelhardt, 

Danzig, den 4. ipril 1846. Director des Gymnaſiums. 
SU ee gcc IEEEREBEERN 


15. ter Anzeige. 


T a 0 ge 
2 d. 6. Des Teufels Antheil. Komiſche Oper in 3 
5 


* 


Akten von Auber. Fräul. Tuczeck: Carlo Broſchi. 
Dienſtag, d. 7. (VI. Abonnement No. 19.) Zum 4ten u. letzten Male in 


beser Saifon: Marie⸗Anne ede eine Mutter aus 
dem Volke. 


Mittwoch, d. 8. Zum Benefiz fuͤr die Königl. Kammerfängerin Frl. Tuczeck, 
bei aufgehobenem Abonnement der Poſtillon von 


Lonjumeau. Komiſche Oper in 3 Akten von Adam. Frl. 
Tuczeck: Madeleine. — Um Mißperſtändnißen vorzubeugen, 
bemerke ich, daß die zwei Beneſize der gaſtirenden Künſtlerin nicht 
zu den 10 abonnirzen Vorſtellungen gehören; die verehrtichen Abon⸗ 
nenten dieſer Vorſtellungen haben jedoch vor den übrigen 
Aumeldungen bei den Benefizen den Vorzug, doch müſſen T 
die Bestellungen bis Dienſtag 1 Uhr gemacht werden. Die Preiſe 
find im Büreau 20 u. 1215 Sgr., an der Abendkaſſe 25 und 15 82 
5 1c. Wiederholungen der Benefiz⸗Opern können nicht ſtatt⸗ 
nden. 

Donnerſtag, Freitag und Sonnabend bleibt die Bühne ec 
Ge 
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16. Geistliche Musik-Aufführung. 
Unterstützt von den besten 1 Ye Gesängs- und Orchesterkräften 
wird der Unterzeichnete am bevorstehenden Charfreitage, den 10. d. M. die 


Passionscantate von Graun: „der Tod Jesu“ zur Auffübrung brin- 


gen. Die Königl. Kammersängerin Fräulein Tuezek hat die grosse Ge- 
fälligkeit gehabt, die sämmtlichen Sopran-Soli gütigst zu übernehmen. Das 
Concert wird Abends 7 Uhr im Saale des Gewerbehauses stattfinden. Billets 
à 15 Sgr. sind von heute ab nur in der Handlung der Herren Ri hr und 
Köhn (Langenmarkt) zu haben. F. W. Markull. 

17. Einem geehrten Publifum mache ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich 
die ſeit 22 Jahren beſtandene kurze Waaren⸗Handlung en gros unter der alten Firma 


Samuel S. Meyer 5 
nach wie ver fortſetzen werde, und bitte das meinem ſeligen Manne von jeher ge⸗ 
ſchenkte Vertrauen auch auf mich zu übertragen. 5 
N Natalie Meyer. 


eee IIISSIAIIB 
18. Die Veränderung meines Geſchäfts⸗Lokals aus der Heil. Geiſt⸗ 

gaſſe nach der Langgaſſe No. 375. zeige ich hiedurch ergebenft an, und 
vetbinde zugleich die Bitte, mich auch hier mit geehrten Aufträgen beeh⸗ 
ren zu wollen. 1 F. G. Herrmann, 


2 Buchbinder und Galanteriearbeiter. 
19. Nıttwoch, den 1. d. M., iſt mir ein kleiner Dachshund, welcher auf den 
Namen „Bello hört, abhanden gekommen. Ich warne einen jeden vor deſſen An⸗ 
kauf, und bin ich gerne erbötig demjenigen, der ihn mir zurück bringt, eine Beloh⸗ 
nung dafür zu geben. 0 
Ohra, den 3. April 1846. Schwalm, Schulze. 
20. Ein guter Flügel iſt billig zu vermiethen vorſtädtſchen Graben No. 3. 
21. Für die vielen Beweiſe der Theilnahme und Liebe bei der Beerdigung mei⸗ 
nes geliebten Mannes und unfers Vaters, ſprechen wir hiermit den herzlichſten 
Dank aus. Anna Schmidt und Töchter. 
Danzig, den 2. April 1846. 5 
22. Der Rentier Hen Eduard Göhitz beabfichtigt fein hieſelbſt an der Weich⸗ 
ſel belegenes Grundſtück, welches aus einem maſſiven Speicher, einer Scheune u. 
einem Hofraum von etwa einem Viertel Morgen pr. beſtehet, an den Meiſtbieten⸗ 
den aus freiet Hand zu verkaufen. 
Der Bietungstermin wird in mei 
4 Uhr, abgehalten werden . 
Grandenz, den. 1 April 1846. . is 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius 
Matthias. 


nem Bureau den 4. Mai d. J., Nachmittags 


5 g 1 


23. Zur Besorgung der Osconomie auf dem Dampfboot „Danzig“, welches 
binnen Kurzem seine regelmässigen Fahrten zwischen hier und Königsherg 
beginnen soll, wird ein tüchtiger Oeconom gesucht und qualificirte Personen 
aufgefordert, sich dieserhalb, bei Herrn Otto Fr. Drewke, Pfefferstadt, zu 
melden. 0 

24. Es w. geb. einen am 2. verkorn. led. Schuh Laligenni. 490. geg. Belohn. abzug. 


25 6= oder 8⸗kantige Liqueurflaſchen werden gekauft von E. H. Nötzel. 


24. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing daun Mon 
tag, Mittwoch u. Freitag, Mittags 1 Uhr. Ankunft in Elbing den andern Morgen, 
vor Abgang der Dampfſchiffe nach Königsberg. Nah Fleiſcherg. 65. bei F. Schubart. 
27. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der Luft hat das Manufacturwaaren⸗Geſchäft 


zu erlernen, melde ſich Heil. Geiſtg. 1004. in den Vormittagsſtunden don 9—12 Uhr. 
8. 


Es wird zu Oſtern eine Kinderfrau nach dem Lande verlangt. Näheres 
Lauggarten No. 239. N 5 
2%: Strohhüte aller Art werden aufs befte gewaſchen und moderniſirt bei L. 
Mieran, Iften Damm No. 111., neben Herrn Oertel. 
30. Ich zeige ergebenſt an, daß ich jetzt rechts an der Schwarzenmeer⸗Brücke 
No. 378. wohne. f J. Hahn, Geſindevermietherin. 
31. Ein Krämer⸗Repoſitorium n. Tombank wird zu kaufen geſucht. Adreſſen 
im Intelligenz Comtoir sub Littera M. P. 
32. Ein junger Menſch von guter Schulbildung wänſcht in einem Comtoir⸗ 
Geſchäft als Lehrling eine Stelle. Näheres Wollwebergaſſe No. 552. 


Binn b r 


88 Langgarten No. 70. iſt eine meublitte Stube nebſt Schlafcabinet an einen 


Herrn vom 1. Mai zu vermiethen. Das Nähere eine Treppe hoch. 

34. Vermiethung einer Gaſtwirthſchaft I. Ranges. Näh. Hundg. 301., 2 T. h. 
35. Schmiedeg. 96. i. 1 Wohnung m. 3 Stub. u. Cabinetten u. 1. Saal z. 1. Detb. z. v. 
36. Neugarten 519. iſt die Obergeleg. zu verm., 2 Stub. vis a vis, Bodenſt. m. Beg. 


37. Neugarten 520. iſt das gegenwärtig vom General Herrn v. Zalus⸗ 


kowski bewohnte Quartier, beſtehend aus 9 Zimmern nebſt Geſindeſtube, Kammern, 
Küche, Keller, Pferdeſtall und Wagenremiſe, zu Michaeli rechter Ziehzeit zu ver⸗ 
miethen. Näheres Näthlergaſſe No. 420. N 
38. Breitgaſſe 1237. iſt nach der Sonnenſeite 1 Stube mit 1 Nebenfabinet und 
Burſchengelaß mit Meubeln gleich od. zum 1. z. bez, auch iſt da eine Vorſtube zu 
verm., die früher als Klempner⸗Werkſtätte benutzt iſt, und zum 1. October iſt eine 
Saaletage, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Kammer, Keller und Boden zu vermieth, 
39. Die Untergelegenheit Hundegaſſe 312, beſtehend aus 2 Partertezimmern, 
Küche ꝛc., iſt ſofort zu vermiethen und eignet ſich dieſelbe auch zur Comtoirgelegen⸗ 
heit. Näheres Hundegaſſe No. 262. N 

40. In Ohra No. 104. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, Hausflur, 
Küche, Bodengelaß und Holzſtall zu vermierhen und gleich zu beziehen. Das Nä⸗ 
here zu erfragen bei dem Schulzen Schwalm. - 


— 
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410 Sandgrube No. 386. ist ein Logis von 6 Zimmern nebst allen Be- 
quemlichkeiten und Eintritt in den Garten sofort zu vermiethen. 
—— EEE EEE 
Mil e ke ne n f 

42 Tapiſſerie⸗Wollen⸗Waaren. ; 

Dienftag, den 7. April d. J. u. am folgenden Tage werde ich in dem Haufe 
gr. Krämergaſſe No. 652. den Reſt eines Tapiſſerie⸗, Wollen⸗, Band⸗, Baumwollen⸗ 
u. Wollengarn⸗Waarenlagers, wegen Aufgabe des Geſchäfts, öffentlich verſteigern, 
wozu ich Kaufluſtige, namentlich Wiederverkäufer, hiemit einlade. : 
3 J. T. Engelhard, Auctionator. 

43. Mittwoch, den 6. April 1846, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler 
Jantzen, für Rechnung wen es angeht, in der neuen Niederlage am Königl. Land⸗ 
packhofe gegen baare Zahlung an den Meiſtbietenden in öffentlicher Auction unver⸗ 
ſteuert verkaufen: ö a 


3 Stuͤck Havannah⸗Rum, 

3 Pipen Madeira, | 

17; Stuͤck Cognac, 1 Stuͤck Arar, | 

circa 500 Flaſchen feine (Original-) rothe 
Bordeaux⸗Weine, N 

circa 1000 Flaſchen Campagner von ver⸗ 
ſchiedenen Marken. IE 


44. Dienſtag, den 7. April 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter im Königl. Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen 


x 


baare Zahlung in Faſſer und verkaufen: 
R 5 Faͤſſer und ; 

| Kiſten a ca. ½% Ctr. Smyrna⸗Roſinen, 

welche ſo eben mit dem Schiffe Freundſchaft hier angekommen ſind. 7 
45. Dienſtag, den 14. April 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 


Grundtmann und Richter im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in öffentlicher Auction unverſteuert verkaufen: 


20 Kiſten rohen Havannah⸗Jucker | 
30 Kiſten Caſſia lignea & ae 
75 Faͤſſer Earolina:-Reis 
5 Ballen Mocka⸗Caffee . 
46 Kiſten Pecco⸗, Hayſan⸗ und Congo⸗Thee. 


welche ſo eben per Capt. Birt von London hier eingebracht ſind. 
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Sachen zu verkaufen in. Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. — 

46 ; Zu dem beoszftehenden Feste empfehle ich die neueſten ſeidenen 
Ziehhuͤte, Strohhuͤte aller Art in ſchoͤnſter Aus⸗ 
wahl zu ſehr billigen Preiſen. aug Weng, Kanggape 108. 
4. Die neueſten Sonnenſchirme in groͤßter Aus: 
wahl, zu den moͤglichſt billigen Preiſen empfiehlt Aug. Weinlig, Langgaſſe 408. 
8. Anzeige für Herren. 

Franz feidene Shawis, Hals- und Taffet⸗Tücher und Sammer Beten, em⸗ 
pfiehlt auffallend billig Kle im a un im Schützenhauſe. 
49. Diesjaͤhrige neueſte Herren⸗Huͤte enpfiehn bei größter 
Auswahl zu billigſten Preiſen. J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 
50. Ein weiß: und ſchwarzgefleckter Wachtelhund, ächter Rage, iſt Sandgrube 
No. 432. zu verkaufen. a 
FFP ec 
Ze 51. Zam Frühjaßt und bevorſtehenden Feſte empfehlen wir unſer gut 25 
3 ſortites Lager fertiger Leibwäſche, als: ! 


ganz leinene Obert emden von 13 K rtl. — ſgr. bis 5 rtl. — far, 3% 
85 engl. Scherting⸗Oberhemden von 1 „ — „ bis 114 „ — „ %* 
leinene u. Scherting⸗ Unterhemden von — „, 20 „ bis — „ 50 „ 1 
> leinene u. Schert.-Bamenhemden von — „ 21, bis — „ 40 „ > 
Gr Unterjacken und Beinkleider, Chemiſets, Kragen, Mauchetten, Strümpfe, 2 
2 „ p. in allen Größen, 4 


1 sauberer Arbeit, beſter Qualität und billigſten Preiſen. =: 
% Gebrüder Schmidt, eanggaſſe Ne. 516. % 
KEN ENG EIERN ET SER STORES Es DE RE SL Et 
52 Eine kleine Quantität Schmalz Liter Sorte in Blaſen à 6 ſgr. p. kl, jo 
wie auch noch einige Faßchen Schmalz von ca. 50 kl, Iſter und Zier Sorte à 6 
u. 5 3 p. U, aus der hieſigen Fleiſchpöckelungs⸗Auſtalt find Niederſtadt No. 430. 
zu verkaufen. : 

53. Vorzüglich ſchönfarbige, gefüllte Georginen in ſtarken gekeimten Knollen, 
werden dieſer Woche, um damit zu räumen, ganz billig verkauft, desgleichen Blu⸗ 
menſaamen in Sortiment-Paqueten und verschiedene Gemüſeſaamen und Topfpflan⸗ 
zen Langefubr No. 19. bei Luſchnath. a 

51. Eingelegte geröſtete Neunaugen, gute Bremer Heringe, Sardellen, Capern, 


Oliven und feines Epeifeöt empfiehlt F. A. Durand, 
Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 


5 Friſchen inlaͤndiſchen Caviar empfiehlt billigſt 
ö F. A. Durand, Langgaſſe 514, Ecke der ee > 
Be 8 


7 — 
x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Dlatt. 
No. 81. Montag, den 6. April 1846. 


1 2 


36. M. W. Goldſteins neues Local, 1. Damm 1118., 


iſt fo frei, ein geehrtes Publikum zur Anſicht ſeiner in Commiſſiou erhaltenen 


weißen Waaren ergebeaſt einzuladen, und hat es, um den Beweis ſeines bil⸗ 
ligen Verkaufs zu beftätigen, den Preis einzelner Gegenftände angeführt, als: Ei⸗ 


ſenbahn⸗Locomotiven⸗Spitzen a Elle 2 pf, breite Lacis⸗Striche von 8 pf. bis 12 
ſgr., Imitation⸗Striche, die feinſten in feiner Art, von 174 bis 3 fgr., geſtickte 

Rufe Houben a 11 fgr., Manſchetten a la Jenny Lind 11% ſgr., Taglioni⸗Ueber⸗ 
hemdchen mit Manſchetten in feinſter Randgarnirung, die 6 til. koſteten, zu 1 tl. 
und 1 Thlr. 10 Sgr. 


57. Neueſte Sonnenſchirme, Marquiſen und Knicker 
empfiehlt in ſchönſter Waare billigſt C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 


86. Diesjährige neueſte Herren⸗Huͤte aller Sorten empfiehlt 


bei größter Auswahl zu billigſten, feſten Preiſen C., L. Köhly, Langgaſſe 532. 
99. Eine braune Stute. vollkommen geritten, ſteht zum Verkauf im Stall des 
Herrn Blümke an der Reitbahn. ; 

60. Schöne Saat⸗Wicken und Saat⸗Erbſen f. wohlfl. 3. hab. i. Gloria⸗Speich. 
GA. 12 neue Kobrfiähle u. 1 Sophageſtell find Schmiedeg. 100. zu verkauſen. 


6. Does Mode⸗Magazin f. Herren von Philipp Loͤwy, 
Lang⸗ U. Wollwergaſſ.⸗Ecke No. 540. empfiehlt eine große 
Auswahl der neueſten Oberrdcke, Fraks, Beinkleider, Weſten, 
Schlipſe und Cravatten. ſämmtliche Gegenſtände find nach den neueſten Jour⸗ 
nalen au Danerhafteſte gefertig lin die Preiſe mögtihn billig 
5 Beſtellungen werden in kuͤrzeſter Zeit aus⸗ 
gefuͤhrt. 


Seecode. Socdcehce O edo 
8 63. Eine Sendung 5 neueſten franzöſi el Umfchlageiäder in et ; 


er Auswahl, iſt fo eben eingegangen bei Löwenſtein, Langgaſſe 396. 


- 19 2 80 OHSOAAL0O9008000909209% 
64, Dieſer = erhielt ich ein Parthiechen holl. Deu : 1 ar ner 
. F. Soding- 


7 


eingeſehen werden. 


ee 


65. Zu dem bevorſtehenden Grün⸗Donnerſtage empfehle ich mein Lager don ge 


tem alten Meth, die Flaſche zu 12, 10 und 8 ſgr. exclusive derſelben, 
. J. Löwens Wwe 
- Altſtädzſchen Graben 1290. 
NB. Auch iſt daſelbſt eine Quantität Wachs von vorzäglichet Güte zu haben 


66. Der Ausverkauf von breiten Hutbaͤndern, a 214 Sgr. pro Elle, 
wird fortgeſetzt bei L. J. Goldberg, Breiteuthor No. 1925. 


67. Vorzuͤglich ſchoͤne Neunaugen, ſo wie ächte Sago, italien. Maca⸗ 


roni, Brabanter Sardellen, cap. Capern und ſämmtliche Gewürz⸗ und Materialwaa⸗ 


ren empfiehlt beſtens Gottlieb Gräske Wwe., Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber 


Daſelbſt iſt auch Gas käuflich zu haben. 
68. Ein Dachshund iſt Hundegaſſe 297. billig zu verkaufen. 


Sachen zu verfaufen auſſerhalb Danzig. 
Immsdilia oder unbewegliche Sachen. \ 
69. Noth wendiger Verkauf. g “ 
Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Land⸗Gerichts zu Neuſtadt 
im Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig und- zwar im Dorfe Rahmel sub. 
No. 18 des Hypothekenbuchs gelegene Mühlengrundſtück nebſt Pertinentien, zufaw⸗ 
men gerichtlich abgeſchätzt auf 7033 Rehlt. 5 ſgr. ſell 
den 28. Mai 1846, Vormittags 10 Uhr, 


an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden 


Die Taxe, ſowie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratu: 
Neuſtadt, den 10. October 1845. F ze 
5 Königl. Laud⸗ Gericht 
70. Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 
Das der verehelichten Bürſtenfabrikanten Henriette Hein gebornen Czikowsk! 


zugehörige, biefelbft ouf der Vorſtadt, nach dem Tiefdamm herunter belegene, sub 


Litt. A. XII. 125. bezeichnete Grundſtück, abgefhägt auf 707 rtl. 17 fer. 6 pf, 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bediugungen in der Regifiratur einzuſehen⸗ 
den Tare, fol a a 3 ! 
5 m 4. J u U 6.7 E 


a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


v — — — 


An ̃ ae  } i 
71. Capt. Parnow, Schiff Freundschaft, ladet nach Stettin und hat doe 
Raum für Güter. Näheres bierüber beim Schiffsmäkler Herrn Heudeu ex 


wie beim Unterzeichneten Hermann Pape, 
Jöpengasse No. 742, 


